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N.1 Böschungsbereich entlang der Straße „Lietzenseeufer“ 

N.1.2 Historische Entwicklung 

1903-04: Festlegung als Ufer-Grünanlage 

Um 1900 ließ die „Terrain-Aktiengesellschaft Park Witzleben“ als Eigentümerin des Gesamt-
areals Planungen zur Erschließung des Lietzenseeufers als Wohngebiet erarbeiten. 1903 wurde 
der Erschließungsplan durch die Stadt Charlottenburg festgelegt, mitsamt einer Querung des 
Sees durch die nach Westen verlängerte Kantstraße. 1904 erfolgten die Vertiefung des 
Lietzensees und die Fixierung des Lietzenseeufers durch bauliche Befestigungsmaßnahmen. In 
etwa zeitgleich entstand im Rahmen der Erschließungsmaßnahmen die Straße „Lietzenseeufer“. 

Während die Südostseite der Straße für eine mehrgeschossige Wohnbebauung vorgesehen 
wurde, verblieb auf der Uferböschung zwischen Fahrbahn und See eine schmale, langgestreckte 
Freifläche. 

 

 

 

 

 

 

 

 
1906: Herrichtung als Grünanlage 

Im Zuge der Begrünung der Uferanlagen am nördlich gelegenen „Witzlebenplatz“ wurde auch 
der Uferbereich an der Straße „Lietzenseeufer“ als Grünanlage hergerichtet. Die Böschung 
wurde als Rasenfläche mit Gehölzgruppen angelegt. Im oberen Böschungsbereich entstanden 
mehrere kleine Sitzplätze, die vom Gehweg aus erschlossen wurden. Eine zusätzliche Wege-
erschließung wurde nicht vorgenommen. Am südlichen Abschluss der neuen Uferanlagen 
wurde am oberen Böschungsrand neben dem Gehweg der Straße ein mächtiger Findlingsstein 
platziert. –  

Am südwestlichen Uferabschnitt des „Lietzenseeufers“, an der Ecke zur Neuen Kantstraße, 
wurden drei Baugrundstücke ausgewiesen; hier endete die begrünte Uferanlage. 

 

 

 

 

  

Lageplan, um 1905 
(Ausschnitt) 

Straßenerschließung 
am Lietzensee 

Lageplan, um 1909 
(Ausschnitt) 

Zu erkennen sind die „Park-
Anlage“ am Seeufer, die 
Straßenerschließung und die 
Bebauung. 

Die kleinen Sitzplätze sind 
nicht in den Plan eingetragen. 
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Ab 1905 wurden erste Grundstücke östlich der Straße mit fünfgeschossigen Mietwohnhäusern 
bebaut. 1908 erfolgte die Bebauung des südwestlichen Uferabschnitts. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Bildpostkarte, um 1906 

Blick über die neu bepflanzten Uferanlagen am „Lietzenseeufer“ nach Nordosten 

Rechts der Gehweg mit den Straßenbäumen des „Lietzenseeufers“, von der Uferböschung durch ein 
Tiergartengitter abgetrennt 

Die Straße „Lietzenseeufer“ ist noch unbebaut, im Hintergrund sind Bauten an der Witzlebenstraße zu erkennen. 
Das 1908-1910 erbaute Reichsmilitärgericht am „Witzlebenplatz“ ist noch nicht vorhanden. 

Bildpostkarte, um 1914 

Blick über die Uferanlagen am „Lietzenseeufer“ nach Nordosten 

Im Hintergrund das Reichsmilitärgericht, die Anlagen am Witzlebenplatz und das Ausflugsrestaurant 
westlich des Witzlebenplatzes 
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Entwicklungsplan, 
vermutl. von Stadtbaurat 
Heinrich Seeling und „Neue 
Boden AG Berlin“, um 1910 
(Ausschnitt) 

Bildpostkarte, um 1914 

Blick auf die Uferanlagen am 
„Lietzenseeufer“ 

Im Hintergrund die Wohn-
häuser Lietzenseeufer 6, 7 
und 8 

Die Darstellung der Parkanlagen am „Lietzenseeufer“ ist nur skizzenhaft und 
zeigt nicht den tatsächlichen Zustand. 
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1914 und 1919/20: Integration in die Parkplanungen Erwin Barths 

Die ersten Planungen des Gartendirektors Erwin Barth zum Lietzenseepark zeigen die Integra-
tion der bestehenden Uferanlagen an der Straße „Lietzenseeufer“ in das Gesamtkonzept. 
Offenbar wurden beim Bau des Parks 1919/20 die Sitzplätze mehr oder weniger unverändert 
übernommen, die Pflanzungen dagegen wurden stärker zu größeren Strauchgruppen zusam-
mengefasst. Vorhandene Bäume blieben erhalten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Entwurfsvorschlag 
Lietzensee-Park, 
Erwin Barth, Mai 1914 
(Ausschnitt) 

Amtlicher Vermessungsplan, um 1920 (Ausschnitt/Montage) 

Konkrete Darstellung der Sitzplätze am „Lietzenseeufer“; eingetragen ist zudem das Tiergartengitter an den 
Sitzplätzen und entlang des Gehwegs. 

Entwurfs- und Revisionsplan 
Lietzensee-Park, 
Erwin Barth, Juli 1920 
(Ausschnitt) 
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1950er Jahre und später: Veränderungen beim Wiederaufbau 

In den Kriegsjahren der 1940er wurden die Parkanlagen teilweise zerstört bzw. durch fehlende 
Instandsetzungen vernachlässigt. Um 1950 erfolgten Wiederaufbauarbeiten, bei denen die 
Grundrisse der kleinen Sitzplätze teilweise verändert wurden. Die Plätze erhielten teilweise eine 
erneuerte Einfriedung durch niedrige Rabattengeländer, das nicht mehr intakte Tiergartengitter 
am Gehweg wurde dagegen ersatzlos entfernt. – Im Laufe der Jahrzehnte wurden die 
Außenkonturen der Sitzplätze zumindest teilweise zunehmend verunklart. 

 

  

Dendrologischer Bestandsplan, 
Georg Kuphaldt, 1923 
(Ausschnitt) 

Luftaufnahme, 1928 

Deutlich erkennbar ist der Baum- 
und Gehölzbestand

Amtlicher Vermessungsplan, um 1985 (Ausschnitt/Montage) 

Konkrete Darstellung der zum Teil veränderten Sitzplätze am „Lietzenseeufer“ 
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1980er Jahre bis heute: einzelne Veränderungen 

Im Südwesten der Anlage wurde ein Fahrradstellplatz eingerichtet, direkt im Anschluss an den 
Vorgartenbereich des Wohnhauses Lietzenseeufer 10. Am dortigen Seeufer wurde eine 
gespendete Sitzbank aufgestellt, in Erinnerung an einen im See ertrunkenen Jugendlichen.  

Mehrere Altbäume mussten aus Verkehrssicherheitsgründen gefällt werden, unter anderem die 
Linde auf dem nordöstlich gelegenen Sitzplatz. 

2013 wurde zwischen Gehweg und Böschungsfläche ein 60 cm hoher Stabgitterzaun errichtet. 
Dieser sollte die Böschung vor Vermüllung und vor Erosionsschäden insbesondere durch frei-
laufende Hunde schützen. Die Zugänge zu den Sitzplätzen und dem Fahrradstellplatz wurden 
erhalten, im nordöstlichen Bereich ist ein etwa 20 m langer Abschnitt vor dem Ufercafé ohne 
Einfriedigung verblieben. 

 
  

Bildpostkarte, um 1960 (Ausschnitt) 

Blick auf die Uferanlagen am „Lietzenseeufer“ 
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Bild- und Plannachweis: 

Lageplan, um 1905: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Verwaltungsinformationszentrum VIZ 

Lageplan, um 1909: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Verwaltungsinformationszentrum VIZ 

Bildpostkarte, um 1906: ZLB, Zentral- und Landesbibliothek Berlin / Zentrum für Berlin-Studien 

Bildpostkarte, um 1914: www.zeno.org, Stand vom 03.05.2015 

Entwicklungsplan, vermutl. von Stadtbaurat Heinrich Seeling und „Neue Boden AG Berlin“, um 1910: Koch, Hugo, 
Gartenkunst im Städtebau, Berlin 1914, S. 202 

Bildpostkarte, um 1914: www.darabanth.com, Stand vom 04.05.2015 

Entwurfsvorschlag Lietzensee-Park, Erwin Barth, Mai 1914: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Grünflächenamt / Planarchiv Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

Entwurfs- und Revisionsplan Lietzensee-Park, Erwin Barth, Juli 1920: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Grünflächenamt, Fotoarchiv 

Amtlicher Vermessungsplan, um 1920: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Verwaltungsinformationszentrum 
VIZ 

Dendrologischer Bestandsplan, Georg Kuphaldt, 1923: Architekturmuseum Berlin / TU Berlin 

Luftaufnahme, 1928: Berliner Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - III - Luftbildservice 

Amtlicher Vermessungsplan, um 1985: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Vermessungsamt 

Bildpostkarte, um 1960: www.zeno.org, Stand vom 03.05.2015 
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N.1 Böschungsbereich entlang der Straße „Lietzenseeufer“ 

N.1.4 Maßnahmen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. Maßnahme Priorität 

 Straßenraum / Parkrand  

N.1.a Unterstreifen Gehweg Lietzenseeufer: 
Ausbau Betonpflaster und Ersatz durch Mosaikpflaster Kalkstein bzw. 
bei Nutzung als PKW-Stellfläche durch Granitpflaster. 

III. 

N.1.b Zaunanlage am Gehweg Lietzenseeufer: 
Ausbau Stabgitterzaun und Ersatz durch niedriges Tiergartenband. 
Fortführung am Uferweg Witzlebenplatz und Anschluss an vorhan-
denes Tiergartenband nordwestlich Ufercafé. 
Ersatz der vorhandenen Beschilderungen „Öffentliche Grünanlage“ mit 
einheitlichen niedrigen Varianten. Reduzierung der Anzahl. Überprü-
fung der Standorte. 

II. 

 
  

Maßnahmenplan N.1 

Entwicklungsplan N.1 
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 Sitzplätze  

N.1.c 

A 

Sitzplatz N.1.A (südlicher Sitzplatz) 
Bis zur Umgestaltung Erhalt der vorhandenden Möblierung mit 1 x 
Sitzbank „Lübeck“ und Papierkorb. 
Ausbau des schadhaften niedrigen Rabattengeländers. 

I. 

N.1.c 

B 

Sitzplatz N.1.A (südlicher Sitzplatz) 
Umgestaltung Sitzplatz mit Tennenfläche nach historischem Grundriss, 
mitsamt zweier Zuwegungen mit Stufenanlagen. Ggf. Wiederverwen-
dung von vorhandenem Kalksteinmaterial, ansonsten entsprechende 
Materialergänzung. Einbau Tiergartenband an der Uferseite des Plat-
zes. Möblierung mit 2 Sitzbänken (2 x bogenförmige Sonderanfer-
tigung neu oder 2 x Seeling-Bank neu, 250 cm, grün). Wiedereinbau 1 
x vorhandener Abfallbehälter Parklandschaft, verzinkt. 
Ersatz der vorhandenen Strauchbepflanzung durch Gehölzflächen nach 
historischen Vorbild: einzelne Nootka Scheinzypressen (Xanthocyparis 
nootkatensis), Ungarischer Flieder (Syringa josikaea), Rotblatt-Rose 
(Rosa Glauca), Liebliche Weigelie (Weigelia florida), Kalifornische 
Heckenkirsche (Lonicera ledebourii), Schneeballblättrige Blasenspiere 
(Physocarpus opulifolius), Zwerg-Flieder (Syringa meyeri ‚Palibin‘), 
Pracht-Spiere (Spirea vanhouttei), Gelbblütige Heckenkirsche 
(Lonicera chrysantha). Bei der Bepflanzung ist darauf zu achten, dass 
der Blick vom Sitzplatz auf den See nicht verstellt wird. 

III. 

N.1.d Zuwegung Sitzbank am Ufer / Erhalt der Böschung (Südabschnitt): 
Einbau von Blockstufen in den Hang zwischen Sitzplatz N.1.A und 
Gedenk-Sitzbank am Seeufer als Ersatz für Trampelpfade. Daneben 
Wiederherstellung einer geschlossenen Wiesenfläche am Böschungs-
hang. Erhalt des Findlingssteins am historischen Standort. 

I. 

 
  

Entwicklungsplan Sitzplatz N.1.A 
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 Sitzplätze  

N.1.e 

A 

Sitzplatz N.1.B (mittlerer Sitzplatz) 
Bis zur Umgestaltung Erhalt der vorhandenden Möblierung mit 2 x 
Sitzbank „Lübeck“ und Papierkorb. 
Ausbau der Betonplatten in der Sitznische. 

I. 

N.1.e 

B 

Sitzplatz N.1.B (mittlerer Sitzplatz) 
Instandsetzung / Umgestaltung Sitzplatz mit Tennenfläche nach histo-
rischem Grundriss, Wiederherstellung einer halbrunden Sitznische 
ohne Betonplatten, ggf. Neufassung der uferseitigen Platzseite in histo-
rischer Bogenform. Erhalt des niedrigen Rabattengeländers bzw. Ein-
bau Tiergartenband an der Uferseite des Platzes. Möblierung mit Sitz-
bänken (1 x bogenförmige Sonderanfertigung neu oder 3 x Seeling-
Bank neu, 250 cm, grün). Wiedereinbau 1 x vorhandener Abfallbehäl-
ter Parklandschaft, verzinkt. Wiederherstellung einer geschlossenen 
Wiesenfläche am Böschungshang. 

Erhalt der zwei historischen Linden auf der Platzfläche. 
Ersatz der vorhandenen Strauchbepflanzung durch Strauchflächen nach 
historischem Vorbild: Gemeiner Flieder (Syringa vulgaris) und Zwerg-
Flieder (Syringa meyeri ‚Palibin‘) im Rückbereich der Sitznische, ein-
zelne Gefüllte Vogel-Kirschen Prunus avium ‚Plena‘, Tataren-Hecken-
kirsche (Lonicera tatarica), Rotblatt-Rose (Rosa Glauca), Gelbblütige 
Heckenkirsche (Lonicera chrysantha). Bei der Bepflanzung ist darauf 
zu achten, dass der Blick vom Sitzplatz auf den See nicht verstellt 
wird. 

III. 

 
 
 
  

Entwicklungsplan Sitzplatz N.1.B 
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 Sitzplätze  

N.1.f 

A 

Sitzplatz N.1.C (nördlicher Sitzplatz) 
Bis zur Umgestaltung Erhalt der vorhandenden Möblierung mit 1 x 
Sitzbank „Lübeck“ und Papierkorb. 
Ersatzpflanzung für gefällte Linde mit Holländische Linde (Tilia x 
europaea) am exakt gleichen Standort, zuvor Entfernung des Stubbens. 

I. 

N.1.f 

B 

Sitzplatz N.1.C (nördlicher Sitzplatz) 
Umgestaltung Sitzplatz mit Tennenfläche nach historischem Grundriss 
in Rundform. Ggf. Wiederverwendung von vorhandenem Kalkstein-
material, ansonsten entsprechende Materialergänzung. Einbau Tier-
gartenband an der Uferseite des Platzes. Möblierung mit 1 Sitzbänken 
(1 x Rundbank Sonderanfertigung neu, grün). Wiedereinbau 1 x vor-
handener Abfallbehälter Parklandschaft, verzinkt. Wiederherstellung 
einer geschlossenen Wiesenfläche am Böschungshang. 
Ersatz der gefällten historischen Linde auf der Platzfläche mit Hollän-
dische Linde (Tilia x europaea). 
Ersatz der vorhandenen Strauchbepflanzung durch Strauchflächen nach 
historischem Vorbild: zwei Europäische Eiben (Taxus baccata) beider-
seits der Platzanlage (je etwa 5 m entfernt am oberen Böschungsrand 
neben dem Gehweg), Blut-Haselstrauch (Corylus maxima ‚Purpurea‘), 
Gemeiner Goldregen (Laburnum anagyroides), Gewöhnliche Schnee-
beere (Symphoricarpos albus), Ungarischer Flieder (Syringa josikaea), 
Gemeiner Flieder (Syringa vulgaris), Zwerg-Flieder (Syringa meyeri 
‚Palibin‘), Kalifornische Heckenkirsche (Lonicera ledebourii). Bei der 
Bepflanzung ist darauf zu achten, dass der Blick vom Sitzplatz auf den 
See nicht verstellt wird. 

III. 

 
 
  

Entwicklungsplan Sitzplatz N.1.C 
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 Baum- und Gehölzbestand  

N.1.g Baumbestand Böschungsflächen: 
Das vorhandene Baumvolumen ist in etwa auch zukünftig zu erhalten. 
Bei notwendig werdenden Fällmaßnahmen ist Folgendes zu beachten: 
Im oberen Böschungsbereich sind Ersatzpflanzungen aufgrund der 
benachbarten Straßenbäume kaum möglich. 
Im mittleren Böschungsbereich hps. Erhalt bzw. Ersatz von Platane 
(Platanus acerifolia), Berg-Ahorn (Acer pseudoplatanus), Spitz-Ahorn 
(Acer platanoides), Linden (Tilia spec.); Ergänzungspflanzung mit 
Säulen-Eiche (Quercus robur fastigiata) südlich Sitzplatz N.1.B; Erhalt 
bzw. Ersatz der 2 Blut-Buchen (Fagus sylvatica purpurea) südlich des 
Ufercafés. 
Im unteren Böschungsbereich hps. Erhalt bzw. Ersatz von Kaukasische 
Flügelnuss (Pterocarya fraxinifolia); Erhalt bzw. Ersatz der Trauer-
Weide am Ufer nördlich Sitzplatz N.1.A; kein Ersatz für 2 x Bruch-
Weide unterhalb Sitzplatz N.1.A; kein Ersatz für Feld-Ahorn und 
Trauer-Weide unterhalb Sitzplatz N.1.B; kein Ersatz für Kaukasische 
Flügelnuss (Pterocarya fraxinifolia) direkt unterhalb des Sitzplatzes 
N.1.C; Ergänzungspflanzung am Wassersaum mit Viermännige 
Tamariske (Tamarix tetrandra); Ergänzungspflanzung am Seeufer 
Südseite des Ufercafés mit mehrstämmiger Sal-Weide (Salix capraea). 

II. 

 Seeufer  

N.1.h Uferbefestigung: 
Kontrolle und ggf. Instandsetzung der Uferbefestigung. 

I. 

N.1.i Seeufer Wildstaudensaum: 
Aufbau eines Wildstaudensaums am Seeufer durch nur 1 x jährliche 
Mahd. Einhalten einer gleichmäßigen Breite von durchgehend 1 m ab 
Uferbefestigung. Zeitpunkt der Mahd Ende August. Bei Ansiedlung 
von Schilfrohr müssen Gegenmaßnahmen getroffen werden (häufigere 
Mahd). 

I. 

N.1.k Seeufer, wasserseitiger Röhrichtsaum in Teilbereichen: 
Außerhalb der frei zu haltenden Sichtfelder vor den Sitzplätzen ist die 
natürliche Entwicklung einer schmalen Röhrichtzone wünschenswert 
(Standorte siehe Maßnahmenplan). Ggf. sind Bodenbefestigungen am 
uferseitigen Seegrund zu entfernen. 

II. 

 


